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Titelbild: Das Titelbild zur aktuellen Ausgabe Dezember/Januar 
2022/23 der Landwasser Nachrichten zeigt den kleinen Hügel beim 
Spielplatz am Moosweiher vor einigen Jahren. Einst war dort Schlit-
tenfahren fast jeden Winter möglich. Alles Schnee von gestern? 
Müssen wir uns vom weißen Winter in Landwasser verabschieden? 
Wegen der dramatisch fortschreitenden Klimaerwärmung werden 
Winterlandschaften hier leider nur noch selten zu sehen sein.
(Foto: Stefanie Pietsch)

Umso wichtiger ist, dass wir – über welche Medien 
auch immer – unsere Anliegen in dieser Stadt deutlich 
zum Ausdruck bringen.

Und nicht locker lassen. Ich hätte beispielsweise nie 
gedacht, dass die Geschichte um die Pacht - neuer-
dings Gebühr genannt –, die die Stadtverwaltung dem 
Bauernmarkt erlassen soll, tatsächlich eine endlose Ge-
schichte wird. Ob es eine Entscheidung gibt, bevor der 
Neubau des Zentrums fertiggestellt ist?

Ich bin auch gespannt, ob es uns irgendwann gelingt, 
dass der Platz der Begegnung einmal gesäubert wird 
…? Vielleicht müssen wir es selbst übernehmen?

Es bleibt auch im neuen Jahr genug zu tun – für Land-
wasser und ein lebenswertes Landwasser.

Bleiben Sie gesund und munter. Machen Sie einfach 
bei der einen oder anderen Aktivität in Landwasser mit. 
Bringen Sie sich ein. Es tut Ihnen auch selbst gut, wenn 
Ihre Mitmenschen sich über Ihren Einsatz freuen. Das 
ist mein Wunsch für das neue Jahr.

In diesem Sinne ein frohes Fest und einen fröhlichen 
Rutsch in ein hoffentlich mehr von Mitmenschlichkeit 
und Frieden geprägtes neues Jahr 2023 –

Ihr Folkmar Biniarz

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

ich möchte eingangs dem 
neuen Redaktionsteam 
danken. Die Überleitung 
hat zwar mit Mühe - aber 
besser als gedacht - ge-
klappt!

Und dann gleich 35 Sei-
ten – toll!

In der anderen eigenen Sache kommen wir leider nicht 
so flott voran: unsere Homepage neu aufzubauen. Das 
gestaltet sich zäh. Zäher als gedacht. Aber wir bleiben 
dran! Unsere Homepage soll zumindest genauso les-
bar sein, wie diese Landwasser Nachrichten. Aber eben 
auch so, dass wir sie auch in ehrenamtlicher Arbeit  im-
mer aktuell auf den neuesten Stand bringen können. 
Momentan ist sie noch eine „Baustelle“.

Da gibt es dann keinen Redaktionsschluss. Warum sage 
ich das? Wir haben Redaktionsschluss am 8. November 
gehabt. Die Bürgerinformation  des Grünflächen- und 
Tiefbauamtes zu den Ergebnissen für den neuen Platz 
der Begegnung fand am 15. November statt.

Und unsere eigene Bürgerversammlung zum neuen 
Stadtteilzentrum am 18. November versuchen wir noch 
auf dem letzten Drücker unter zu bringen.

Bürgerverein Landwasser

Der Bürgerverein informiert

Landwasser aktuellLandwasser aktuell

Das Redaktionsteam der Landwasser Nachrichten und der
 Vorstand des Bürgervereins Landwasser e.V. wünscht 
allen Leserinnen und Lesern ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gutes und gesundes neues Jahr! 

Wir möchten uns auch bei allen Anzeigenkunden 
für ihre Treue bedanken und freuen uns auf eine 
weiterhin gute Zusammenarbeit im neuen Jahr!
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Wir beraten Sie als Fachbetrieb 
seit über 0 Jahren
� Sanitäre Installationen
� Gasheizungen
� Solaranlagen

Unserer Einladung zu Stadtteilrundgängen sind zwei 
weitere Verantwortliche gefolgt.

Frau Gabriele Rolland, Landtagsabgeordnete der SPD, 
kam per Fahrrad. Und natürlich haben wir uns am Ro-
ten Otto getroffen. Das abschließende Gespräch nach 
über einer Stunde Rundtour durch Landwasser haben 
wir bei einer Tasse Kaffee im Eiscafé Palma geführt.
Frau Chantal Kopf, Bundestagsabgeordnete der GRÜ-
NEN, ließ sich per Auto chauffieren. Wir trafen uns 
auf dem Platz der Begegnung. Auch zu Fuß lassen sich 
einige wichtige Stationen ablaufen. Landwasser ist eben 
ein Stadtteil der kurzen Wege.

Politischer Besuch in Landwasser

Der Wohnungsbau ist eine gemeinsame Aufgabe aller 
drei politischen Ebenen – Bund, Land, Stadt Freiburg. 
Bei den Schulen müssen Stadt und Land zusammen ar-
beiten, damit es ein gutes Bildungsangebot gibt. Auch 
beim Verkehr ist die Stadt Freiburg gern da aktiv, wozu 
es Gelder vom Land und Bund gibt.

Politik ist das Bohren dicker Bretter, heißt es. Ich den-
ke, auch die Stadtteilrundgänge mit politisch Verant-
wortlichen helfen beim Bohren. Fortsetzung folgt.

Folkmar Biniarz

Frau Gabriele Rolland und Folkmar Biniarz 
vor dem Roten Otto

Frau Chantal Kopf und Folkmar Biniarz mit dem Jubiläums-
buch „50 Jahre Landwasser“

außen einige Mängel. Der Sand in den Sandkästen 
auf den Spielplätzen ist seit Jahren nicht ausgetauscht 
worden. Die Müllplätze spotten unverändert jeder Be-
schreibung. Und die neuerlichen Mietpreise für die 
Parkplätze treiben die Autobesitzer auf die Straße. Das 
kann es auch nicht sein.

Ich meine, zuerst einmal die Hausaufgaben machen. 
Eine erhöhte Toilette, die dann wohl nötig ist, muss in 
der Miete einfach drin sein – ohne Mieterhöhung.

Folkmar Biniarz

Die Bewohner der Auwaldstr. 9, 102 und 104 haben im 
September 2022 einen interessanten Brief bekommen. 
Die Hausverwaltung – MVGM Property Management 
Deutschland GmbH genannt – schreibt im Auftrag der 
Vermieterin, der Deutschen Immobilien Invest (D.i.i.). 
Es soll eine Mieterhöhung nach § 557 BGB durch-
geführt werden. Das klingt zwingend. Doch was steht 
in diesem Paragrafen des Bürgerlichen Gesetzbuches 
(BGB)?

„§ 557 (1) Während des Mietverhältnisses können die Par-
teien eine Erhöhung der Miete vereinbaren.“

Wieso sollten die Mieter*innen sich darauf einlassen? 

Die Mieter*innen dürfen „Wünsche bezüglich kleinerer 
Maßnahmen … äußern“: eine erhöhte Toilette, einen 
Querriegel für die Tür, ein neues Waschbecken, einen 
neuen Balkonanstrich u.a.

Die Vorschläge wurden vom 23. September 2022 an in-
nerhalb von 14 Tagen bis 7. Oktober erwartet.

Was steckt dahinter? Die Vermieterin will außer der 
Reihe ganz einfach die immer noch recht günstigen 
Mieten auf breiter Front erhöhen. Mieterhöhungen nur 
alle drei Jahre oder bei Mieterwechsel – das dauert zu 
lange.

Wie haben sich nun die Mieter*innen entschieden?

Ich meine, die Vermieterin sollte die Aufgaben wahr-
nehmen, zu denen sie verpflichtet ist. Da sehe ich von 

Mieterhöhungen durch die Hintertür? Nein danke!

Gold & Silberschmiede
B. Gessner-Schledorn
Hanferstrasse 28
79108 Freiburg
Tel. +49(0)761.1514621
service@artofsilver.de
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Gold & Silberschmiede

Goldschmiede von Anfertigungen bis Ziselieren
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dass Herr Nübling ein neues Schloss mit genügend Er-
satzschlüsseln kaufen wird, damit am Samstag wieder 
der Weg freigemacht werden kann.

Ein weiteres Ärgernis ist, dass es nun schon mehrfach 
zu Vandalismus in den von der evangelischen Kirche 
zur Verfügung gestellten Toiletten kam. Die Toiletten 
waren – auch schon früh am Morgen – durch mensch-
liche Hinterlassenschaften derartig verschmutzt, dass 
man die Toilette nicht mehr benutzen konnte. Wer es 
gemacht hat, ist natürlich nicht festzustellen. Anstand 
und Respekt vor fremdem Eigentum hatte diese Person 
offensichtlich nicht. Das Ergebnis dieser Taten ist, dass 
die Marktleute nun nur noch über das Café Palma zu 
den Örtlichkeiten kommen.

Die Liste der Mängel könnte noch um einiges erweitert 
werden. Der Bürgerverein ist im Gespräch mit Rathaus 
und ASF, doch wirklich bewegt hat sich leider nichts. 
Es würde mich nicht wundern, wenn der Markt ver-
kleinert wird oder sich gar auflöst, denn der Verdruss 
ist groß. 

Das wäre sehr schade! Unterstützen Sie bitte weiterhin 
durch Ihren Einkauf unseren Markt. Unterstützen Sie 
den Bürgerverein, wenn Sie z. B. Kontakte zum Rat-
haus oder der ASF haben und sprechen diese auf die 
Missstände an. 

Einer der ältesten Bauernmärkte in Freiburg darf nicht 
im Stich gelassen werden.

Karin Schulz

Seit fast 50 Jahren gibt es unseren Bauernmarkt in 
Landwasser. Er ist auch über die Grenzen des Stadtteils 
bekannt und beliebt. 

Leider schleichen sich seit Beginn der Bauarbeiten am 
neuen Einkaufszentrum Gepflogenheiten ein, die nicht 
akzeptabel sind. 

Das Befahren des Platzes mit motorbetriebenen Fahr-
zeugen ist zum Beispiel nicht erlaubt. Einzig zur Belie-
ferung oder eben an den Markttagen dürfen hier Autos 
fahren. Immer wieder wird der Platz als „Abkürzung“ 
zwischen Spechtweg und Auwaldstraße missbraucht. 
Sei es um Kinder in die Schule zu bringen oder zu den 
Kirchen oder Kitas zu kommen. Auch Parken ist ganz-
jährig nicht gestattet. 

Desweiteren wird der Platz auch nicht mehr (wie vor 
Jahren noch üblich) vom herabfallenden Laub befreit. 
Die Marktleute müssen diese Arbeit selbst verrichten. 
Wenn es regnet bilden sich wegen der verstopften Ab-
flüsse große Pfützen. Es ist unzumutbar, dass die Stand-
betreiber diesen Dreck selbst wegmachen sollen. Dass 
ein Erlass der Standgebühren im Rathaus mittlerweile 
seit Monaten diskutiert wird ohne zu handeln ist reiner 
Hohn!

Der Platz wird auch immer kleiner, weil die Schranke 
zum Schulhof seit ein paar Wochen ein neues Schloss 
hat. Einen Schlüssel hierfür hat die Schulleitung bis-
lang nicht ausgehändigt. Nur mit Kreativität und Ein-
fallsreichtum konnten die letzten Samstage die Stände 
aufgebaut werden. Inzwischen ist bekannt geworden, 

Wochenmarkt

Einige Stände des Bauernmarktes werden durch die geschlossene Schranke stark behindert 

Auch in diesem Jahr hat der Bürgerverein für die Kinder 
aus Landwasser und Umgebung einen St. Martinsumzug 
organisiert. Und erneut hat in altbewährter Tradition St. 
Martin(a) zu Pferd zum Schluss der Aufführung mit der 
Bettlerin ihren Umhang geteilt.

Es kamen weit über einhundert Kinder mit ihren Eltern 
und Verwandten – insgesamt waren es ca. 300 Gäste.
Zum Auftakt erzählte Frau Pastoralreferentin Birgit 
Hofmann-Nitsche in der katholischen Kirche St. Petrus 
Canisius die Geschichte St. Martins, musikalisch um-
rahmt durch das Harfenspiel von Frau Sabine Wehrle.
Nach dem Laternenumzug durch den Mooswald haben 
wir die vom Café am Roten Otto gespendeten Brezeln 
an die Kinder verteilt. An dieser Stelle danken wir Timo 
Schöpe und seinem Team für die Spende. Lea Heintz 
mit Dragon sowie Mariella Krauss vom Reitclub 99 dan-
ken wir für die St.-Martins-Aufführung.

In diesem Jahr konnten wir wieder ein St. Martinsfeuer 
sowie Kinderpunch und Glühwein anbieten, mit dem die 
Gäste den Abend gemütlich haben ausklingen lassen. 

Es war eine gelungene Veranstaltung, die wir gerne im 
kommenden Jahr wieder anbieten werden.

Jana Witzel

St. Martinsumzug bei uns in Landwasser

Teresa

St. Martin (Lea) zu Pferd mit der Bettlerin (Mariella) im 
Hintergrund.     Fotos: Stefanie Pietsch

DasWIR
EnergieEnergieEnergieEnergieschafft

Wir wünschen Ihnen eine schöne 
Adventszeit und einen guten 
Start ins neue Jahr 2023!

Das Feuer durfte natürlich auch nicht fehlen….
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Da der Informationsstand genau neben dem Klima-
camp aufgestellt wurde, kam auch der Sprecher des 
Camps zu Wort, da das Thema „Klimakrise“ uns aktuell 
alle und immer mehr betrifft.

Am Donnerstag, 27.10.2022, fand dann die offizielle 
Festveranstaltung im Historischen Kaufhaus statt. Hier 
waren für unseren Bürgerverein Folkmar Biniarz, Ste-
phanie Boye und Jana Witzel anwesend.

Beim großen Empfang im Kaisersaals des Histori-
schen Kaufhauses waren Vertreterinnen und Vertre-
ter der Freiburger Bürgervereine anwesend, um der 
Ansprache der Vorsitzenden des AFB, Frau Ingrid 
Winkler, und der Grußworte von Oberbürgermeister 
Martin Horn zuzuhören. Den Festvortrag hat Frau 
Nadyne Saint-Cast, MdL gehalten. Alle Rednerinnen 
und Redner betonten immer wieder, wie wichtig der 
direkte, persönliche Kontakt zu den Bewohnerinnen 
und Bewohnern Freiburgs durch die Bürgervereine ist. 
Nur durch diesen könne ein Austausch zwischen der 
Stadtverwaltung und der Bürgerschaft gewährleistet 
werden. Es wurde auch hervorgehoben, dass die Bür-
gervereine zwar auch ungemütliche Gesprächspartner 
für die Stadt Freiburg sein können, dass Demokratie 
aber auf Diskussionsbereitschaft beruhe. Wichtig sei 
bei allem der konstruktive Blick nach vorne, der den 
unschätzbaren Wert dieser ehrenamtlichen Arbeit aus-
mache. Motzen sei eben viel einfacher, als konstruktive 
Vorschläge zu machen und diese dann unentgeltlich zu 
versuchen umzusetzen. 

Die Veranstaltung wurde abgerundet durch hervor-
ragende Nachwuchs-Musikerinnen und -Musiker des 
Ensemble Corelli der Pflüger-Stiftung, leckere Canapés 
und Getränke. 

Wir sind anschließend in den Genuss einer Sonderfüh-
rung durch das Historische Kaufhaus gekommen, bei 
der wir den Rittersaal, den Rokoko-Saal und das Ka-
minzimmer besichtigen durften. Es war nicht nur, um 
unsere Neugier zu stillen, sondern auch, um Werbung 
für diese wunderschönen Räumlichkeiten zu machen, 
die für eine Dauer von fünf Stunden für insgesamt 200 
Euro gemietet werden können. 

Karin Schulz, Stephanie Boye, Jana Witzel

Am Samstag, 22.10.2022, fand auf dem Rathausplatz in 
der Innenstadt die Vorstellung der Bürgervereine Frei-
burgs statt. Diese Informationsstände waren der erste 
Teil des Festakts zum 70jährigen Bestehen der Arbeits-
gemeinschaft Freiburger Bürgervereine (AFB). Unser 
Bürgerverein wurde an diesem Tag von Folkmar Biniarz 
und Karin Schulz vertreten. 

In einem Festzelt konnten sich die 18 Bürgervereine 
Freiburgs, immer zwei Stadtteile gemeinsam an einem 
Tisch, den Interessierten präsentieren. Es wurden Flyer 
und Stadtteil-Nachrichten ausgelegt. Untereinander 
gab es bereits vor Beginn um 11 Uhr angeregte Gesprä-
che.

Mit einem kleinen Programm wurde der Tag zu einer 
kurzweiligen Veranstaltung. 

Im Stile einer Diskussionsrunde wurde die Veranstal-
tung mit Oberbürgermeister Martin Horn eingeläutet. 
Die Vorsitzende der AFB, Frau Ingrid Winkler, sowie 
verschiedene andere Vorsitzende der Bürgervereine 
unterhielten sich mit den Vertretern der Stadt über ak-
tuelle, wichtige Themen, die die Stadt und vor allem 
die Stadtteile betreffen. Auch Baubürgermeister Martin 
Haag sowie Sozialbürgermeister Ulrich von Kirchbach 
stellten sich den kritischen Fragen der Bürgervereine. 

Die Arbeitsgemeinschaft Freiburger Bürgervereine 
(AFB) stellt sich auf dem Rathausplatz vor

NEUERÖFFNUNG
HAUSÄRZTLICHE PRAXIS

NEUERÖFFNUNG
HAUSÄRZTLICHE PRAXIS

EVELYN MAUERER
Fachärztin für Allgemeinmedizin

Fachkunde Suchtmedizin | Hautkrebsscreening

Böcklerstr. 5 | 79110 Freiburg | Tel. 0761/881 820 59
info@arztpraxis-landwasser.de 

www.arztpraxis-landwasser.de

Impfungen | Corona-Abstriche | Hausbesuche

BRILLENFABRIK
HOCHDORF

DAS WÜNSCHEN WIR UNS
Hohe Kunden- & Serviceorientierung · Gespür 
für Kundenwünsche · Empathie & Ehrlichkeit · 
Leidenschaft für Augenoptik · Lernbereitschaft 

· Kommunikationsstärke

DAS ERWARTET DICH
Modernste Arbeitsplätze · optimale work-life-

balance · 6 Wochen Urlaub · Freitag & Samstag 
frei · bezahlte Fortbildungen · offene Feedback-
Kultur · Wertschätzung · übertarifl iches Gehalt

Das klingt nach deinem Traumjob? Dann 
freue ich mich auf ein erstes Kennenlernen. 

Schreib mir oder ruf mich einfach an:
Renate Hillger · ✆0170 8917360
renate.hillger@brillenfabrik.de

BRILLENFABRIK HOCHDORF
gutes Sehen · faire Preise · ehrliche Beratung

Fuhrmannsgasse 4 · Mo. 14-18 & Mi. 14-18 Uhr

Die Brillenfabrik ist ein Unternehmen mit 
Ambitionen. Wir suchen Talente, die ihren Job 
lieben und sich weiterentwickeln wollen. Bist 
Du ein Kundenversteher aus Leidenschaft? 

Dann wirst Du Dich bei uns sicher wohlfühlen. 
Vielleicht ist es jetzt Zeit für einen Neuanfang.

TRAUMJOB SUCHT 

AUGENOPTIKER (m/w/d)

MIT WEITSICHT 

Für QUEREINSTEIGER: Weiterbildung zum 
Fachverkäufer Augenoptik (m/w/d)

Am 15. November 2022 hatte das Gartenamt der Stadt 
Freiburg in den katholischen Pfarrsaal eingeladen, um 
zusammen mit dem Landschaftsplaner Herrn Körber 
das Ergebnis der Kinder-, Jugend- und Bürgerbeteili-
gung vorzustellen. Es war eine Herausforderung, all die 
Vorschläge für die Neugestaltung des Platzes der Be-
gegnung zusammen zu führen. Und es ist überraschend 
gut gelungen!

Das Eckige des Platzes wird aufgelöst, es gibt grüne 
Inseln mit geschwungenen Sitzgruppen. Und auch die 
Kunstwerke finden ihren Platz- fast wie früher. Der 
Bauernmarkt hat Luft, sich etwas auszudehnen. Die 
Bepflanzung soll klimatauglich gestaltet werden und 
bei der Auswahl der Bäume und Sträucher auch so 
gewählt werden, dass die Jahreszeiten erkennbar sind.
Die Jugend kann chillen, nur die Kinder kommen noch 
etwas zu kurz. Es wird keinen Spielplatz geben. Aber 
die Anregung, dass Kinder balancieren, spielen und sich 
bewegen können, soll aufgegriffen werden. Auch für 
das Wahrzeichen von Landwasser, den „Frosch“, muss 
noch ein Platz gefunden werden. Die Pflasterung soll 
hell sein und nicht grau. Die Bevölkerung soll eingela-
den werden, anhand von Mustern eine Auswahl für das 
Pflaster zu treffen. Und es soll eine Partnerschaftsbank 
geben mit den Wappen von Besancon und Landwasser. 
Auch soll es ein kleines geschwungenes Wasserbecken 
geben mit Fontäne – das sah auf den Präsentationen 
noch etwas klein aus. Aber insgesamt muss ich sagen: 
diese Planung hat Flair.

Folkmar Biniarz
Der Vorstand des Bürgervereins Freiburg-Landwasser e.V.

Öffentlichkeitsbeteiligung
Neugestaltung: 
Platz der Begegnung 

So soll der neugestaltete Platz der Begegnung aussehen 
(virtuelle Darstellung von Koeber Landschaftsarchitektur)
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Also bitte vormerken:
Statt Neujahrsempfang laden wir die Bürger-
schaft zu unserem Frühlingsempfang ein. Er fin-
det statt am Vorabend des Frühlings am Sonntag, 
19. März 2023, 18.30 Uhr in der evangelischen 
Kirche Zachäus am Platz der Begegnung.

Die Corona-Pandemie hat es möglich gemacht. Fast 
alle Bürgervereine haben in diesem Jahr 2022 ihre Neu-
jahrsempfänge abgesagt. Ohne Ersatz. Wir hatten statt-
dessen zu einem Frühlingsempfang eingeladen. Da die 
Resonanz überwiegend positiv war, haben wir gedacht: 
Warum nicht wieder so?

Der Vorstand des Bürgervereins

Vorankündigung

Bei den Wohnungen fehlen jegliche Informationen, was 
Größe, Zuschnitt, Ausstattung, Flexibilität und natür-
lich den Preis betrifft. Es wurde auch angeregt, dass 
Pflegepersonal dort einziehen kann, was z.B. im Diako-
niekrankenhaus arbeitet. Die Wohnungen sollten auch 
nicht teurer sein als der Mietspiegel. Völlig neu war die 
Information, dass sich eine Firma namens „Zusammen 
Zuhause GmbH“ mit Sitz in Berlin eingemietet hat, die 
sogenanntes Servicewohnen für Ältere anbieten soll.

Und ganz klar: Die Cafés Palma und am Roten Otto 
sowie eine Eckkneipe sollten Platz finden im neuen 
Zentrum – wo sonst?

Folkmar Biniarz 

Obwohl auf einen Freitagabend eingeladen, fanden vie-
le Bürger*innen von Landwasser den Weg ins katholi-
sche Gemeindezentrum. Der Bürgerverein Landwasser 
hatte eingeladen zu der Frage: Was braucht Landwasser 
im neuen Zentrum?

Leider hatte sich Herr Tom Brombacher, zuständiger 
Projektleiter bei der Fa. Unmüssig, entschuldigt. Des-
wegen betonte die anwesende Bürgerschaft, dass im 
kommenden Frühjahr auf jeden Fall wieder eine ge-
meinsame Bürgerversammlung durchgeführt werden 
soll. Denn es galt, nicht nur die Vorschläge zu äußern. 
Jetzt gilt es, dafür zu sorgen, dass auch möglichst viele 
der Vorschläge berücksichtigt werden.

Drei Themenbereiche wurden diskutiert: was braucht 
es an Geschäften? Was braucht es an Dienstleistungen? 
Was braucht es an Wohnungen?

Bei den Geschäften war klar, dass vor allem die genannt 
werden, die in Landwasser fehlen und vermisst werden: 
ein Kiosk, die Post, ein Blumenladen, ein Bioladen, den 
Preis Prinz für Haushaltswaren und einige mehr. Ge-
wünscht war auch, dass die kulturelle Vielfalt des Stadt-
teils sich im Angebot widerspiegelt, z.B. russische oder 
arabische Lebensmittel.

Bei den Dienstleistungen werden mehr Ärzte erwartet. 
Vorgeschlagen wurde ein Ärztehaus, ergänzt um Fuß-
pflege, Krankengymnastik und andere medizinische 
Dienstleistungen.

Bürgerversammlung am 18. November 2022 – was 
wollen die  Bürger*innen im neuen Stadtteilzentrum!

Folkmar Biniarz spricht vor der Bürgerversammlung.
Foto: Karin Schulz
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Das Haus der Begegnung 

Spielgeräte sind aber im Plan keine vorgesehen – das war 
aber ein deutlicher Wunsch der Kinder. Das ist – auch 
demokratiepolitisch - sehr enttäuschend, zumal der Platz 
eine hohe Aufenthaltsqualität für Familien haben soll. 
Das ist aber nur in Verbindung mit Spielmöglichkeiten 
für Kinder zu gewährleisten. Grüne Inseln sind über den 
Platz verteilt geplant – warum kann dann nicht auch eine 
dieser Inseln als Spielfläche ausgewiesen und bestückt 
werden? Was die Sitzgelegenheiten betrifft, ist eine Lie-
gefläche an einer der grünen Inseln eingeplant – das war 
auch ein Wunsch der Jugendlichen. Weitere Sitzgelegen-
heiten in den verschiedensten Varianten und Größen 
sind über den gesamten Platz verteilt vorgesehen, die zu 
Begegnungen einladen sollen. Den Wunsch nach einem 
kostenlosen W-Lan-Zugang am Platz wird die Stadt 
noch prüfen.

Jahresprogramm 2023
Ab Mitte Januar liegt unser HdB-Jahresprogramm im 
Sekretariat des Hauses für Sie bereit, welches Ihnen einen 
Überblick über die Programmschwerpunkte 2023 ver-
mittelt. Das Programmheft wird auch an alle Haushalte 
in Landwasser verteilt. Die gesamte Übersicht finden Sie 
auch auf unserer Homepage www.hdb-freiburg.de.

Haus der Begegnung 
Habichtweg 48, Telefon 0761/13 15 49
sekretariat@hdb-freiburg.de · www.hdb-freiburg.de

Kinoabende im HdB
Diesmal stehen die 8 Filme, die wir von Oktober bis Mai 
zeigen, unter dem Motto: „Mit 8 Filmen um die Welt“. 
Am 9. 12. um 19 Uhr zeigen wir die niederländische Fa-
miliensaga „Antonias Welt“ und am 13.1.2023 den japa-
nischen Film „Kirschblüten und  rote Bohnen““. Weitere 
Informationen finden Sie unter www.hdb-freiburg.de und 
als Aushänge in den Schaukästen. Der Eintritt ist frei.

Adventskalender
Im Dezember gibt es wieder jeden Dienstag und Don-
nerstag zwischen 15 und 18 Uhr im Haus der Begegnung 
einen großen Adventskalender im Kinderbereich (6-12 
Jahre) mit tollen Spielen und vielen Überraschungen. 
Einfach vorbeikommen und mitspielen.

Neugestaltung Platz der Begegnung
Kinder und Jugendliche sind an allen sie betreffenden 
Entscheidungen in geeigneter Weise zu beteiligen, heißt 
es im Gesetz. Dieser gesetzlichen Vorgabe ist auch die 
Stadt Freiburg bei den Plänen zur Neugestaltung des 
Platzes der Begegnung nachgekommen. Nach einer in-
tensiven Kinder- und Jugendbeteiligung im Frühjahr 
2022, die vom HdB und dem Kinder- und Jugendbü-
ro durchgeführt wurde, stehen nun die Pläne fest. Am 
15.11. wurden diese der Bevölkerung vorgestellt. Aus 
Kindersicht positiv ist die geplante Gestaltung der Was-
serfläche mit Fontänen und der Möglichkeit, das flache 
Wasserbecken auch zu bespielen.

keine weiteren Workshops. Jetzt im November wurden 
die Ergebnisse präsentiert – Beteiligung sieht unserer 
Meinung nach anders aus. Zum Stand der Gestaltung 
gab es bei der Präsentation am 15.11. viel Zustimmung 
von Seiten der Erwachsenen: viel Grün, ausreichende 
Sitzmöglichkeiten für Jung und Alt, geschwungene, wei-
che Formen, die zusammen mit einer unterschiedlichen 
Farbgestaltung der Pflasterung, den Platz  freundlicher 
erscheinen lassen und eine Wasseroase, die sich in den 
Gesamtplan einfügt. Von vielen wurden aber noch mehr 
Spielmöglichkeiten für Kinder eingemahnt.

Dankeschön
Im Rahmen der Quartiersarbeit und im Haus der Be-
gegnung engagierten sich auch während des Jahres 2022 
für Landwasser Woche für Woche viele Ehrenamtliche, 
um den Stadtteil lebenswerter zu gestalten und Bewoh-
ner*innen bei ihren Anliegen zu unterstützen. Der Ver-
ein „Haus der Begegnung Freiburg-Landwasser e.V.“ be-
dankt sich bei allen Engagierten sehr herzlich für ihren 
tollen Einsatz im abgelaufenen Jahr und freut sich auf 
die Fortsetzung der guten Zusammenarbeit im nächsten 
Jahr.

Quartiersarbeit in Landwasser
Träger: Haus der Begegnung, Habichtweg 48 
quartiersarbeit-landwasser@hdb-freiburg.de 
Telefon Quartiersbüro 0761/15 62 99 55 
www.hdb-freiburg.de

Adventskaffee am 14. 12.
Unser Team von ehrenamtlich Engagierten im Quar-
tiersbüro lädt am 14.12. von 15 – 17 Uhr zu einer gemüt-
lichen Kaffeezeit ins Haus der Begegnung ein. Lockerer 
Kaffeeplausch, persönliche Gespräche, neue Kontakte 
knüpfen – gemeinsam einen feinen Nachmittag verbrin-
gen. Auf Ihr Kommen freut sich das Kaffee-Team.

Quartiersbüro - Zwei Jahre im Haus der Begegnung
Nachdem sich der geplante Neubau des Quartiersbüros 
am HdB-Gelände aus Kostengründen zerschlagen hat, 
gibt es nun eine neue und zugleich alte Perspektive für 
die Zukunft des Quartiersbüros: wir werden 2024 ins 
neue EKZ übersiedeln. Wie schon vor vielen Jahren ge-
plant und zwischenzeitlich wieder verworfen, werden wir 
einen ebenerdigen Raum gegenüber dem Eingang der 
katholischen Kirche bekommen. Die Stadt selbst mie-
tet die Räumlichkeiten (Küche, barrierefreie Toilette und 
einen großer Begegnungsraum) vom Investor Unmüssig 
an und stellt sie dann der Quartiersarbeit zur Verfügung. 
Dann hat – nach 4 Jahren - die schlechte Erreichbarkeit 
des Quartiersbüros ein Ende und wir können uns wieder 
barrierefrei und mit ganzer Kraft den Anliegen der Be-
wohner*innen Landwassers widmen.

Neugestaltung Platz der Begegnung
Die Beteiligung der Erwachsenen an den Planungen zur 
Neugestaltung des Platzes der Begegnung beschränkte 
sich von Seiten der Stadt auf einen Infoabend im Früh-
jahr, wo Ideen eingebracht werden konnten. Eine Dis-
kussion darüber fand dann aber nicht mehr statt und auch 

Quartiersbüro
Landwasser Landwasser

Quartiersbüro
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Für Ihre private Anzeige zahlen Sie einen Unkosten-
beitrag von 25 Euro.

Für Ihre Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung.

Bitte erlauben Sie uns noch einen Hinweis in eigener 
Sache: Wir finanzieren mit den Werbeanzeigen das Er-
scheinen unserer informativen und kurzweiligen Land-
wasser Nachrichten, die auch das Gemeinschaftsgefühl 
des Stadtviertels stärken sollen. Mit der Schaltung Ihre 
Anzeige unterstützen Sie unsere Arbeit sehr. Werden 
Sie Teil unserer Landwasser Nachrichten!

Jana Witzel und Stephanie Boye

Kontaktinformationen
Telefon 0761/15 28 63 19
anzeigen@buergerverein-landwasser.de

Sie möchten als Firma auf Ihre angebotenen Leistungen 
und/oder Produkte aufmerksam machen? Oder suchen 
Sie Verstärkung für Ihr Team? Dann ist Ihre Anzeige in 
den Landwasser Nachrichten gut platziert!

Mit einer Auflage von 3.500 Stück, die alle zwei Mo-
nate erscheint und von uns an die Haushalte in Land-
wasser verteilt wird, erreichen Sie Ihre potentiellen 
Kund*innen und Ansprechpartner*innen direkt und 
unkompliziert. Die Schaltung können Sie einmalig oder 
in mehreren abwechselnden oder aufeinanderfolgenden 
Ausgaben buchen. Bei einem Auftrag von mindestens 
sechs aufeinanderfolgenden Anzeigen erhalten Sie 10 
% Rabatt auf den Nettopreis. 

Sie suchen eine*n Baby-Sitter*in und das direkt hier 
aus Landwasser? Oder eine Betreuung für Ihre Eltern 
und/oder Schwiegereltern? Vielleicht sind Sie auch auf 
der Suche nach einer zuverlässigen Person für die Tier-
betreuung und/oder Pflanzenpflege? Dann schalten Sie 
eine Anzeige in den Landwasser Nachrichten!

Alle Preise zzgl. 19 % MwSt. 
Gerne sende ich Ihnen auf Wunsch Beispiele für die einzelnen Anzeigengrößen zu.

Anzeigenpreise und -größen:

bis zu 1/1 Seite, 210x297mm:   368,00 €
1/1 Seite (Umschlagrückseite):   420,00 €

Einspaltig Zweispaltig
bis zu 1/2 Seite, 85x257mm 220,00 € bis zu 1/2 Seite, 176x128mm 220,00 €
bis zu 1/3 Seite, 85x172mm 159,00 € bis zu 1/3 Seite, 176x85mm 159,00 €
bis zu 1/4 Seite, 85x128mm 129,00 € bis zu 1/3 Seite, 176x85mm 159,00 €
bis zu 1/6 Seite, 85x96mm 88,00 € bis zu 1/6 Seite, 176x48mm  88,00 €
bis zu 1/8 Seite, 85x64mm 69,00 € bis zu 1/8 Seite, 176x32mm 69,00 €
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Machen Sie 
Werbung in den 

Freie Christliche Schule
Freiburg

Martina Pollhans. Eingangsbereich der FCS

www.fcs-freiburg.de

mit Aufbau- und Beruflichem
Gymnasium ab Klasse 11

Jetzt 
schlau 

machen !

Info-Abend   Do   19.01.23
18:00 Uhr  Grundschule
19:30 Uhr  Weiterführende Schulen und Oberstufen (BG)

Tag der off enen Tür   Sa   11.02.23
10:00 –13:00 Uhr  alle Schularten

>>> Wirthstraße 30, 79110 Freiburg
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Grundschule, bei der Geborgenheit großgeschrieben 
wird, erleichtern den Kindern und Jugendlichen die Be-
schäftigung mit neuen Wissensinhalten. Zudem haben 
die FCS-Lehrkräfte somit mehr Möglichkeiten, ihre 
Schützlinge zu ermutigen und individuell auf sie einzu-
gehen. 

Abgerundet wird das Bildungskonzept der FCS durch 
zusätzliche Angebote, die teils den Eltern und teils 
Schülerinnen und Schülern mit besonderem Unter-
stützungsbedarf zugutekommen. In den STEP-Eltern-
kursen erarbeiten Mütter und Väter systematisch päda-
gogisches Rüstzeug, das ihnen beim Umgang mit ihrem 
Nachwuchs und der Erziehung von großer Hilfe ist. 
Hinzu kommen Vorträge und thematische Elternaben-
de mit Fortbildungscharakter, beispielsweise zum Thema 
Medienerziehung. Für Kinder und Jugendliche, die mit 
einer Lese-Rechtschreib-Schwäche oder Dyskalkulie zu 
kämpfen haben, bietet die FCS spezielle Förderprogram-
me.  Es gibt verschiedene Möglichkeiten, die FCS besser 
kennenzulernen. Interessierte können jeweils freitags an 
einem Online-Infocafé teilnehmen, gemütlich vom hei-
mischen Sofa aus, oder den Infoabend (Do, 19.01.2023) 
oder den Tag der offenen Tür (Sa, 11.02.2023) besuchen. 
Wer sich für das Berufliche Gymnasium interessiert 
kann auch am 2. oder 16. Dezember jeweils 14:30 Uhr 
zum Info-Café in die Schule kommen. Weitere Informa-
tionen unter www.fcs-freiburg.de

Friedemann Pfaff, Schulleiter Gymnasien

Die Freie Christliche Schule Freiburg (FCS) steht für 
Wertschätzung und hervorragende Bildung. Hier lernen 
Kinder und Jugendliche in einem Rahmen, der zu ihnen 
passt und sie ermutigt. 

Neues entdecken, Zusammenhänge verstehen, das eige-
ne Können erweitern, ein Wissensgebiet mehr und mehr 
beherrschen – das macht Freude und stärkt das Selbst-
bewusstsein. An der FCS arbeiten die Lehrerinnen und 
Lehrer, wie auch alle übrigen Mitarbeiter, mit ganzer 
Kraft daran, dass junge Menschen gerne lernen und 
dem nächsten Schultag positiv entgegensehen. Die Basis 
bildet dabei gegenseitige Wertschätzung – zugleich ein 
Ausdruck des christlichen Profils, das die FCS prägt. Im 
Unterricht und beim Schulleben insgesamt geht es an der 
FCS um mehr als nur Wissensvermittlung. Kinder und 
Jugendliche begegnen dort segensreichen und gemein-
schaftsstiftenden christlichen Wertvorstellungen und er-
leben ganz praktisch, wie man den gemeinsamen Alltag 
daran ausrichten kann. An der FCS lernen Kinder und 
Jugendliche in einem Umfeld, das zu ihnen passt. Denn 
dort sind unter einem Dach alle Abschlüsse weiterfüh-
render Schularten möglich, von der Werkrealschulprü-
fung bis zum Abitur auf verschiedenen Wegen. So fin-
det jeder das Bildungsangebot, das für ihn gegenwärtig 
am besten geeignet ist. Ein interner Schulartwechsel ist 
möglich, ohne das vertraute Umfeld verlassen zu müssen.
Zu einer optimalen Lernumgebung trägt außerdem ganz 
wesentlich die familiäre Atmosphäre der FSC bei. Über-
schaubare Klassen, kleine Lerngruppen, in der Oberstufe 
Kursgrößen, die effektives Lernen ermöglichen und eine 

Samstag, 10. Dezember 2022
18.00 Heilige Messe
   
Mittwoch, 14. Dezember 2022 
08.45 Morgengebet - anschl. Seniorenfrühstück
im Gemeindehaus
  
Dienstag, 20. Dezember 2022
18.30 Heilige Messe 
  
Samstag, 24. Dezember 2022 
16.00 Christmette

Gottesdienste in St. Petrus Canisius:
  
Sonntag, 04. Dezember 2022 
09.30 Hl. Messe - Verabschiedung 
der Kolpingfamilie von der Pfarrgemeinde - 
anschl. Sonntags-Café im Gemeindehaus
18.00 Bußgottesdienst
  
Dienstag, 06. Dezember 2022
18.30 Nikolausvesper mit der Russ.-Orthodoxen 
Gemeinde
   

Pfarrei St. Petrus Canisius 
Evangelische Zachäusgemeinde

Montag, 26. Dezember 2022 
09.30 Heilige Messe zum Stephanstag

Sonntag, 01. Januar 2023
18.00 Heilige Messe zum Beginn des 
Neuen Jahres - anschließend Empfang

Dienstag, 03. Januar 2023
18.30 Heilige Messe
  
Samstag, 07. Januar 2023
18.00 Heilige Messe mit den Sternsingern

Sonntag, 08. Januar 2023 - Taufe des Herrn
15.00 Kindersegnungsgottesdienst
    
Dienstag, 17. Januar 2023 
18.30 Heilige Messe
  
Samstag, 21. Januar 2023 
18.00 Heilige Messe mit den Banater Schwaben
   
Sonntag, 29. Januar 2023 
09.30 Heilige Messe mit Vorstellung 
der Erstkommunionkinder

Dienstag, 31. Januar 2023 
18.30 Heilige Messe

Die Kirche ist jeweils mittwochs von 9.30 bis 
10.30 Uhr zum persönlichen Gebet geöffnet

Innehalten zur Mittagszeit:
Donnerstag 1., 8. und 15.12; 12., 19. und 26.01. 
12.15 St. P. Canisius

Ökumenischer Gottesdienst:
Sonntag, 18.12. - 09.30 St. P. Canisius
Sonntag, 15.01. - 09.30 Ev. Zachäusgemeinde

Glaubensgesprächskreis:
Montag, 12.12. und 16.01. - 
17.45 St. P. Canisius: 

Sonntags-Café: 
Sonntag, 4.12. um 10:30 Uhr 
im Gemeindesaal

Seniorenfrühstück: 
Mittwoch, 14.12. um 9.00 Uhr 
im Gemeindesaal

Pfarrei St. Petrus Canisius
Auwaldstraße 94a, 
Pfarrer Joachim Koffler, 
Telefon 0171 1907953 
Pastoralreferentin Birgit Hofmann-Nitsche 
Telefon 0761/1 56 16 38, Pfarrbüro 0761/1 61 16 
st.petrus-canisius@se-freiburg-nordwest.de 
www.se-freiburg-nordwest.de

In Liebe und Dankbarkeit nehmen 
wir Abschied von

Zdenka, Christian
Sebastian und Feng mit Mia & Sophia

Reinhardt und Rosemarie 
mit Isabella & Katharina

Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt,
der ist nicht tot, der ist nur fern.
Tot ist nur, wer vergessen wird.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbei-
setzung hat am 2. November 2022 auf dem 
Hauptfriedhof in Freiburg stattgefunden.

Gunther Sauter
* 11. 3. 1942       † 15. 10. 2022

Anzeige 85 x 96 mm

Wir geben 
Ihrer Trauer Raum

HORIZONTE am Moosweiher Bestattungen und Trauerbegleitung GmbH

Böcklerstraße 1  79110 Freiburg  Tel. 0761 516 999 0  Fax 0761 516 999 10
info@horizonte-moosweiher.de  www.horizonte-moosweiher-freiburg.de
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Sonntag, 15. 1. - 9:30 Uhr 
Ökumenischer Gottesdienst in der Zachäus-Kirche 
mit Pfrin. Susanne Bömers

Sonntag, 22. 1. - 9:30 Uhr
mit Pfrin. Susanne Bömers

Sonntag, 29. 1. - 9:30 Uhr
mit Pfrin. Susanne Bömers

Evang. Zachäusgemeinde in der 
Pfarrgemeinde West

Pfarrerin Anja Rahmelow
Auwaldstraße 88, 79110 Freiburg, 
Telefon 0761/15 14 73 37 
Sekretariat: Fehrenbachallee 50, 79106 Freiburg
Telefon 0761/28 98 91 und 27 66 42
anja.rahmelow@kbz.ekiba.de
www.ekifrei-west.de

Gottesdienste der Zachäusgemeinde 

Sonntag, 4. 12. - 9:30 Uhr 
mit Pfrin. Susanne Bömers

Sonntag, 11. 12. - 10:00 Uhr (!) 
 „Himmel mit Frühstück“ 
mit Pfrin. Anja Rahmelow

Sonntag, 18. 12. - 9:30 Uhr 
Ökumenischer Gottesdienst
in der Kirche St. P. Canisius

Samstag, 24. 12. (Heiligabend) 15:30 Uhr
Familiengottesdienst 
mit Pfrin. Susanne Bömers

Montag, 26. 12. (2. Weihnachtsfeiertag) - 9:30 Uhr
mit Pfrin. Anja Rahmelow

Sonntag, 8. 1. - 9:30 Uhr
mit Pfrin. Anja Rahmelow

kleines Kind in einem schmutzigen Stall zur Welt, die 
Elternschaft scheint ungeklärt, und gleich nach der Ge-
burt muss die Familie die Flucht ergreifen, um nicht 
umgebracht zu werden. Jesus war ein Flüchtlingskind 
– das alles ist weit weg von einem kuscheligen Weih-
nachtsfest. Jesus, der Sohn Gottes, der Erlöser der Welt 
- nicht oft genug kann man sich klar machen: Er wurde 
nicht in einer Klinik oder einem Fünf-Sterne-Hotel ge-
boren, sondern im Stall. Das geschah vor mehr als 2000 
Jahren im Schatten der Weltgeschichte, in einem entle-
genen Winkel des Römischen Reiches. Jesus wuchs auf 

Die letzten Tage vor Weihnachten sind in der Regel ge-
prägt von viel Bewegung und Unruhe. Das zeigt auch das 
Foto oben mit der Krippe, die im Hauptbahnhof Müns-
ter aufgestellt wurde: Viele Menschen hasten vorbei, aber 
nur die wenigsten bleiben stehen. Keine Zeit! Unterwegs 
sein, von Termin zu Termin, auf dem Bahnsteig bei Re-
gen und Wind auf die Ankunft des Zuges warten, im 
Auto im Stau stecken, Geschenke einkaufen…. 

Weihnachten ist eigentlich, wenn man genauer hin-
schaut, ein ziemlich erbärmliches Fest. Da kommt ein 

Gedanken zu Weihnachten 

„Friedenskrippe“, Bahnhof Münster © Michael Bönte

und fernen Mitmenschen teilen, was wir haben. Und 
dass wir rücksichts- und respektvoll mit ihnen umge-
hen. Weihnachten ist ein Fest der Freude oder sollte es 
zumindest sein. Erst fürchteten sich die Hirten, dann 
wurde ihnen - so steht es im zweiten Kapitel des Lu-
kasevangeliums - Friede und Freude verkündigt. Wenn 
diese frohe Botschaft angekommen ist, wenn wir unser 
persönliches Navi darauf ausrichten, ist das Ziel von 
Weihnachten erreicht.

Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest

Birgit Hofmann-Nitsche  Joachim Koffler  
Pastoralreferentin  Pfarrer

Anja Rahmelow    
Pfarrerin

Johann Hans Gockl

Nach einem erfüllten Leben und einer mit viel Geduld ertragenen Krankheit hat er 

uns auf dieser Welt für immer verlassen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserem 

geliebten Ehemann, Vater, Schwiegervater und Großvater.

Bild einfügen
* 28. 10. 1935   † 4. 11. 2022

Die Trauerfeier findet am Mi�woch, den 23. November 2022, um 14.00 Uhr in der 

Einsegnungshalle, Haup�riedhof Freiburg, mit anschließender Urnenbeisetzung sta�.

Wir sind sehr traurig

Brigita Gockl
Silvia & Chris�an mit Tobias
Sabine & Hanspeter mit Selina

Kaufmann i. R. 

als Sohn eines Handwerkers. Die ersten, die von dieser 
ungewöhnlichen Geburt erfuhren, waren Hirten, eine 
damals wenig anerkannte Berufsgruppe.

Wenn man sich überlegt, was Weihnachten bedeutet, 
lautet die Kernbotschaft: Gott wird Mensch. Das ist 
eigentlich sensationell. Gott wird Mensch, weil er je-
den Einzelnen von uns liebt. Gott hat seine Liebe zu 
uns Menschen nicht an Bedingungen, an „wenn“ und 
„aber“ geknüpft. Er zeigt sich solidarisch und nimmt 
uns, auch mit unseren Fehlern, so an, wie wir sind. Per-
fekt müssen wir nicht sein. Aber wir dürfen uns von 
der Botschaft Gottes bewegen lassen. Wir beschenken 
uns an Weihnachten, weil Jesus Christus Geburts-
tag hat. Aber müsste nicht das Geburtstagskind einen 
Wunschzettel schreiben, oder? Was würde er sich von 
uns wünschen? Vielleicht, dass wir mit unseren nahen 

der am 04.11.2022 verstorben ist. Seit der Firmengründung hat 

er sein ganzes berufliches Leben dem Au�au und Wachstum 

der Firma gewidmet, bis er nach 42 Jahren aus 

gesundheitlichen Gründen an seinen Nachfolger übergeben 

musste. Wir werden ihn stets in ehrendem Gedenken behalten.

Johann Gockl
Kaufmann i. R. 

Geschä�sleitung und Belegscha�

Jalousien Gockl GmbH

Wir trauern um unseren Firmengründer und Seniorchef
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Bitte melden Sie sich für die Veranstaltungen 
an unter 0761/132799 oder per E-Mail
swa-landwasser@awo-freiburg.de

Leitung AWO Seniorenwohnanlage
und Begegnungsstätte: Frau Kapeller

Sprechzeit: Montag 9:30-11.00 Uhr; 
Donnerstag 14.30-16.00 Uhr und Freitag (14-tägig) 
9:30 – 11:00 Uhr und nach Vereinbarung

AWO-Landwasser
Seniorenwohnanlage mit Begegnungsstätte 
Spechtweg 33-37, Telefon 0761/13 27 99 
swa-landwasser@awo-freiburg

Mir schwätze über Kunscht
Leitung: Herr Lüthi und Frau Pfefferle
Treffpunkt: Cafeteria
Einmal im Monat. Freitags um 16:00. 
Nächste Termine: 2.12.2022 und 13.01.2023 
Kostenfrei

MIR SCHWÄTZE ÜBER KUNSCHT ist ein Ko-
operationsprojekt von KUNST LANDWASSER 
(Quartiersbüro im Haus der Begegnung und Projekt-
werkstatt Kubus³) und der Seniorenwohnanlage Begeg-
nungsstätte Landwasser.

Gymnastik 
Montags 10: 00 Uhr Sitzgymnastik bei Frau Munz 
Montags 11: 00 Uhr Sportgymnastik bei Frau Munz
Kosten: BewohnerInnen   22 Euro 
              Externe:               30 Euro  
Treffpunkt: Clubraum

Literaturkreis: Deutsche Balladen 
Leitung: Herr Kropp
Treffpunkt: Leseraum 
Einmal im Monat. Dienstag um 16:00. 
Nächste Termine: 13.12.2022 und 10.01.2023 
Kostenfrei

Mittwochsuppe (um 12 Uhr) 
Insgesamt maximal 20 Personen
daher nur mit Voranmeldung
BewohnerInnen: 2,50 Euro 
Externe 3,00 Euro

Café-Nachmittag und Stricken 
Leitung: Frau Hoyer und Frau Ritzenthaler
Treffpunkt: Cafeteria 
Freitag um 15:00. Nächste Termine: 9.12.2022 
und 16.12.2023; 20.1.2023 und 27.01.2023
Kosten nach Verzehr! 

Sonderveranstaltung am 
Nikolaustag Dienstag, 6.12.2022 
(Kreatives Gestalten): maximal 15 Leute
Leitung: Frau Neuhorst
Aus alten Büchern wird ein Tannenbaum gefaltet
Treffpunkt: Cafeteria 
Kostenfrei , Bücher sind ebenfalls vorhanden 

AWO-Landwasser

Ausstattung garantiert. Dazu gehört eine gemeinsame 
Notaufnahme mit von Beginn an gemeinsamen Be-
handlungspfaden und einem 24h-Service für OPs und 
Interventionen.

„Die Patientinnen und Patienten des Ev. Diakonie-
krankenhauses können sich darauf verlassen, interdiszi-
plinär behandelt werden, egal in welcher Klinik sie mit 
ihrer Erkrankung primär untersucht oder aufgenom-
men werden“, betont Chefarzt Professor Dr. Bernhard 
Rumstadt. „In vielen Fällen lassen sich Frühstadien 
von Tumorerkrankungen des Magen-Darm-Trakts in 
einem endoskopischen Eingriff entfernen“, erläutert 
Chefarzt Professor Dr. Hans-Peter Allgaier, der mit 
seinem Team schon über 500 Patienten mit der in Japan 
entwickelten speziellen Technik der endoskopischen 
Submukosadissektion (ESD) behandelt hat. Nach Ein-
schätzung des international bekannten ESD-Top Spe-
zialisten Prof. Oyama aus dem Saku Central Hospital, 
Nagano, Japan ist Professor Allgaier einer der führen-
den Spezialisten für Endoskopie im deutschsprachigen 
Raum.

Beispielhaft für die große Expertise stehen pro Jahr ca. 
3.000 interventionelle und operative Behandlungen 
wegen Tumorerkrankungen oder entzündlichen Er-
krankungen an Dünn-, Dick- und Enddarm sowie ca. 
1.200  interventionelle und operative Behandlungen 
von Leber,- Bauchspeicheldrüsen- und Gallenwegser-

In der modernen Medizin ist ein zentraler Baustein 
der medizinischen Kompetenz die in der Bildung von 
interdisziplinären Zentren sichtbare Spezialisierung. 
Das Viszeralmedizinische Zentrum im Ev. Diakonie-
krankenhaus steht seit nunmehr 10 Jahren für eine 
umfassende und hoch spezialisierte viszeralmedizi-
nische Behandlung von Patienten mit Erkrankun-
gen der Verdauungs- und Bauchorgane. Im gleichen 
Haus bilden Gastroenterologen der Medizinischen 
Klinik (Chefarzt Professor Dr. Hans-Peter Allgaier) 
und Chirurgen der Chirurgischen Klinik (Chefarzt 
Professor Dr. Bernhard Rumstadt) ein Bauchzent-
rum, in dem Hand in Hand zur Absicherung des The-
rapieerfolges einander ergänzende diagnostische und 
therapeutische Maßnahmen eingesetzt werden.

„Studien haben gezeigt, dass Patienten, die in spezia-
lisierten Zentren therapiert werden, einen deutlichen 
Heilungs- und Überlebensvorteil haben. Das Ev. Dia-
koniekrankenhaus hat sich deshalb auf ein klar umrisse-
nes Behandlungsprogramm spezialisiert. Die Größe des 
Hauses erlaubt eine enge und kollegiale Zusammenar-
beit mit kurzen Wegen, die von den jeweils über mehr 
als 30 Jahre Berufserfahrung verfügenden und überre-
gional bekannten Chefärzten und ihren Teams täglich 
gelebt wird. So ist eine umfassende und optimale Be-
handlung mit der bestehenden, exzellenten technischen 

10 Jahre Viszeralmedizinisches Zentrum
Ev. Diakoniekrankenhaus setzt auf Spezialisierung.

Prof. Dr. Bernhard Rumstadt (©Ev. Diakoniekrankenhaus)

Prof. Dr. Hans-Peter Allgaier (© Ev. Diakoniekrankenhaus)
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kologie & Hämatologie, das Zentrum für Strahlenthe-
rapie, das Institut für Bildgebende Diagnostik (IBID), 
die Praxis für Nuklearmedizin und die proktologischen 
Spezialisten das Viszeralmedizinische Zentrum in idea-
ler Weise. Interdisziplinäre Zusammenarbeit steht auch 
im Mittelpunkt beim 2018 gegründeten Refluxzentrum 
Südbaden - einem Zusammenschluss von überregional 
tätigen Gastroenterologen und dem Viszeralmedizini-
schen Zentrum, in dem die mit modernster Diagnostik 
erhobenen Befunde interdisziplinär besprochen wer-
den. Eine evtl. notwendige Operation wird mit hoher 
Expertise durchgeführt. Refluxerkrankungen („ständi-
ges Sodbrennen“) haben sich in den letzten 30 Jahren 
verzehnfacht und zählen heute zu den häufigsten Er-
krankungen des Verdauungsstrakts.

krankungen. Notwendige Operationen werden über-
wiegend minimalinvasiv durchgeführt. Kontinuierlich 
werden Modernisierungsbaumaßnahmen in OP- und 
Endoskopieräumlichkeiten vorgenommen, zuletzt auch 
in der Endoskopie-Aufbereitung, die nun über die 
höchstmöglichen Hygienestandards verfügt. Die An-
schaffung der motorisierten Spiralendoskopie 2020, 
mit der der gesamte Dünndarm endoskopiert werden 
kann, stellt einen weiteren „Meilenstein“ in der Diag-
nostik dar und unterstreicht die Innovationsfreudigkeit 
des Viszeralmedizinischen Zentrums. Minimalinvasive, 
endosonographisch gesteuerte Interventionen runden 
das Portfolio des interdisziplinären Spezialistenteams 
ab. Auf dem Gesundheitscampus am Diakoniekran-
kenhaus ergänzen die Praxis für Interdisziplinäre On-

Auch bei Diabetes sichere stationäre Behandlung 
Diakoniekrankenhaus erneut für Diabetes-Engagement ausgezeichnet

Diakoniekrankenhaus stellt eine fächerübergreifende 
Diabetes-Kompetenz sicher, von der die Patienten auf 
allen Stationen profitieren“, betont Professor Neu.

Um das Zertifikat zu erhalten, musste das Ev. Diako-
niekrankenhaus umfangreiche Qualifikationen durch-
laufen und Kompetenzen nachweisen. Dazu gehörten 
neben dem Nachweis spezieller Schulungen für das 
Pflegepersonal auch das entsprechende ärztliche Know-
how: Ärzte mit Diabetes-Erfahrung sind im Ev. Dia-

koniekrankenhaus eine 
Selbstverständlichkeit. 
Sie legen für die Patien-
ten mit der Vorerkran-
kung Diabetes mellitus 
auf allen Stationen die 
optimale Behandlung 
fest und unterstützen 
durch schriftliche An-
leitungen (beispielsweise 
Notfallpläne bei Unter- 
oder Überzuckerungen) 
fachübergreifend ihre 
Kollegen. Auf jeder Sta-
tion sind mindestens 
zwei Pflegekräfte speziell 
geschult und unterstüt-

zen das Ärzteteam bei der optimalen Betreuung der 
Diabetes-Patienten. Auch bei Operationen und Narko-
sen gehört die Diabetes-Erkrankung zu den relevanten 

Menschen mit Diabetes 
müssen zuweilen wegen 
anderer Beschwerden ins 
Krankenhaus, beispiels-
weise für eine Operation 
am Knie. Ihnen stellt sich 
die Frage, ob ihre Vor-
erkrankung dort berück-
sichtigt und qualifiziert 
behandelt wird - etwa 
bei einer auftretenden 
Unterzuckerung? Im Ev. 
Diakoniekrankenhaus 
können sie sich darauf 

verlassen: Die Einrichtung wurde jetzt von der Deut-
schen Diabetes Gesellschaft (DDG) zum wiederholten 
Mal mit dem Qualitäts-Siegel „Klinik für Diabetespa-
tienten geeignet“ ausgezeichnet. 

Diabetes ist auch in Deutschland eine Volkskrank-
heit: Etwa 7,2 Millionen Menschen sind betroffen. 
Daher haben Ärzte und Pflegekräfte in Kliniken sehr 
oft mit Patienten zu tun, die zusätzlich zu ihrer aku-
ten Erkrankung an Diabetes erkrankt sind. „Patienten 
sollten darauf achten, dass das Personal in der Klinik 
sich auch mit Diabetes sehr gut auskennt“, erläutert 
DDG-Präsident Prof. Dr. Andreas Neu. Das entspre-
chende, von der DDG entwickelte Zertifikat „Klinik 
für Diabetespatienten geeignet DDG“ wurde nun dem 
Ev. Diakoniekrankenhaus erneut ausgestellt: „Das Ev. 

Claus Vollbrandt 
© Ev. Diakoniekrankenhaus 

Annette Nestler 
© Ev. Diakoniekrankenhaus

Von diesen Standards profitieren auch Patienten, deren 
Diabetes bislang noch nicht entdeckt worden war: Bei 
jeder Neuaufnahme werden routinemäßig die Blutzu-
ckerwerte kontrolliert. Eine daraus eventuell resultie-
rende Diabetes-Diagnose kann während des Kranken-
hausaufenthaltes sofort berücksichtigt werden. So wird 
der Behandlungserfolg gesichert und Folgeschäden 
können durch eine entsprechende Therapie verhindert 
werden.  

Faktoren. „So können wir den Patienten mit Diabetes 
viele Komplikationen ersparen und sie früher entlas-
sen“, sagt Oberarzt und Diabetologe Claus Vollbrandt.
Ernährungs- und Diabetesberaterin Annette Nestler 
ergänzt: „Wir freuen uns über das neue Zertifikat der 
DDG als erneute Bestätigung unseres Engagements für 
eine fachlich optimale Behandlung.“

70. deutsch-französisches 
Partnerschaftstreffen
am 8. Oktober in Besançon

Nach langer Corona-Pause konnte endlich wieder ein 
Treffen mit den Partnern aus Besançon Saint-Claude 
organisiert werden. 2019 waren unsere französischen 
Freunde zum 40. Jahrestag unserer Jumelage hier in 
Freiburg, und diesmal unternahmen wir mit 29 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern eine Busreise nach 
Besançon zum Gegenbesuch. Unsere Freunde erwarte-
tem uns auf einem Parkplatz am Rande der historischen 
Altstadt, und wie immer war die Begrüßung herzlich, 
auch wenn auf das sonst obligate Küsschen verzichtet 
wurde. Bei dem anschließenden Rundgang zeigte uns 
ein deutschsprachiger Stadtführer interessante Plätze 
und Gebäude, wobei auch erfahrene Besançon-Ken-
ner viel Neues entdecken konnten. Die Stadtbesichti-
gung endete auf dem Platz der Revolution, wo wir in 
einem gemütlichen Restaurant hervorragend bewirtet 
wurden. In netter Atmosphäre konnten hier auch die 
Grußworte des Bürgervereins Landwasser und des Co-
mité de Saint-Claude ausgetauscht werden. Der Höhe-
punkt unseres Aufenthalts in Besançon war nach dem 

jeweilige Überschrift

Sabine Tröster
Praxis für Krankengymnastik und Massage
- Krankengymnastik - Schlingentisch 
- Manuelle Therapie  - Elektrotherapie
- Manuelle Lymphdrainage - Eisbehandlung 
- Massage  - Hausbesuche 
- Naturmoor/heiße Rolle - Sportphysiotherapie

Böcklerstraße 5, 79110 Freiburg - Landwasser
Telefon 0761 / 13 38 26

Mittagessen eine Bootsfahrt auf dem Fluss Doubs, der 
die Altstadt in einer großen Schleife umschließt. Die 
Ufer des Doubs wurden hier im 16. bis 19. Jahrhundert 
zum Schutz der Stadt mit zahlreichen Bastionstürmen 
und anderen Befestigungsanlagen versehen. An der 
schmalsten Stelle der Schleife bewachte die berühm-

Der feierliche Anschluss fand im Blauen Haus, dem Quartiershaus und Sitz des Comité de Saint-Claude, statt .
(Foto von Stefanie Pietsch)

Landwasser
Nachrichten
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Töpferkurse u.v.a.m. angeboten werden. Hier konnten 
wir bei einem reichhaltigen Angebot an Kuchen und 
Getränken unser Gastgeschenk überreichen: Tee, Ge-
bäck und andere Süßigkeiten, passend zu den Jubilä-
umstassen der 900-Jahr-Feier Freiburgs, die uns die 
Stadt dankenswerterweise mitgegeben hatte. – Es blieb 
auch genügend Zeit für persönliche Gespräche, so dass 
wir uns mit den französischen Partnern über den inte-
ressanten Tag austauschen und schon auf das nächste 
Treffen in Freiburg, voraussichtlich im Herbst 2023, 
vorbereiten konnten.

Dieter Dormeier für die Vorbereitungsgruppe „Jumelage“                                                                                   
im Bürgerverein Freiburg-Landwasser

te Zitadelle den Zugang zur Stadt. Dieses Bauwerk 
wurde übrigens, ebenso wie die ehemalige Festung auf 
dem Freiburger Schlossberg, vom großen französischen 
Baumeister Vauban errichtet. Die Flussschleife hatte 
mit seinen Befestigungen den Vorteil, dass sie die Stadt 
schützte, hatte aber den Nachteil, dass die Schiffe we-
gen der Umrundung der Stadt einen großen Umweg 
machen mussten. Daher wurde unter der Zitadelle ein 
375 m langer Kanal als Abkürzung durch den Berg ge-
trieben, den auch wir durchfahren durften. Später wur-
de übrigens auch ein zusätzlicher Autotunnel gebaut.
Abschied wurde zum Schluss im „Blauen Haus“, gefei-
ert, dem Quartiershaus und Sitz des Comité de Saint-
Claude, in dem Veranstaltungen, wie Sprach-, Mal-

Fröhlich gestimmt ging es mit dem Bus wieder nach Hause (Foto von Sylvie Paprocki).

Münsterplatz 17 [Eingang Stadtbibliothek]
79098 Freiburg, Telefon 0761/201-2020
webi@bildungsberatung-freiburg.de
www.wegweiser-bildung.de

Unsere Beratungszeiten:
Dienstag bis Freitag 14.00 – 17.00 Uhr
zusätzlich Dienstag 10.00 – 13.00 Uhr
Videoberatung nach Terminvereinbarung

Für alle Bürgerinnen und Bürger zu allen Fragen zu 
Bildung: Zum Beispiel, wenn sie wissen möchten: 
Wo gibt es kostenlose Möglichkeiten meine Deutsch 
Kenntnisse zu verbessern? Wo kann ich einen Schul-
abschluss nachholen? Welche Ausbildungs- und Um-
schulungsmöglichkeiten gibt es für mich? 

Offene Beratung an folgenden Orten:
Kita KiBBiZ
Wirthstraße 12a, 79110 Freiburg
Fr., 09.12.2022, Fr., 13.01.2023
jeweils von 8.00 bis 9.30 Uhr

Kita Landwasser
Auwaldstraße 100, 79110 Freiburg
Do., 15.12.2022, Do., 26.01.2023
jeweils von 8.00 bis 9.30 Uhr

Beratung des Wegweiser
Bildung in Landwasser

Wegweiser Bildung
Telefon 0761 201-2020
webi@bildungsberatung-freiburg.de
www.wegweiser-bildung.de

nachten und Neujahr und über die Feiertage die Fami-
lien zusammen kommen.

In diesem Sinne wünscht das Netzwerk Landwasser 
frohe Festtage und einen fröhlichen Rutsch in das neue 
Jahr 2023. Und nicht vergessen: was waren Ihre schöns-
ten Erlebnisse im jetzt ablaufenden Jahr 2022?

Maria Möllenkamp und Folkmar Biniarz

Das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen 
und Jugend (BMFSFJ) bietet einen kurzweiligen und 
leicht zu lesenden „Wegweiser Demenz“ im Internet an 
(www.wegweiser-demenz.de).

Da gibt es beispielsweise den Abschnitt „Kindern De-
menz erklären“. Ja, wie geht das, wenn „in Omas Kopf 
Kuddelmuddel herrscht? Wird Opa wieder gesund? 
Was soll ich tun, wenn sich Oma komisch verhält? Und 
wo hat Opa die Fernbedienung wieder versteckt?“ Viel-
leicht helfen diese Hinweise ein wenig, wenn an Weih-

Netzwerk Landwasser e.V.
Zum Jahreswechsel: Wegweiser Demenz

Netzwerk Landwasser e. V.
Folkmar Biniarz, Telefon 01520/ 9895273
fbiniarz@online.de
www.netzwerk-landwasser.de

rie und Gehörbildung studiert. Neben ihrer eigenen 
Lehrtätigkeit an der Freiburger Musikhochschule lei-
tet sie zurzeit auch die „DreisamSymphonie“ sowie das 
Jugendorchester des Musikvereins Ebnet.  Ihre große 
Erfahrung in der Ensemble-Leitung war denn auch 
ein gutes Argument für ihre Auswahl durch die Or-
chestermitglieder. Ihre unglaublich genaue Klangana-
lyse hindert sie nicht, ihre Vorstellungen für das Werk 
in sehr ansprechender Form zu vermitteln, so dass der 

Das Kammerorchester Landwasser startet nach der 
Sommerpause mit viel Schwung in die neue Proben-
saison. Nachdem der vormalige Dirigent, Kieran Staub, 
eine feste Stelle mit Dirigierverpflichtung in Coburg 
angetreten hat und die Interimsdirigentin, Macarena 
Quantin, ebenfalls ihre berufliche Karriere in Köln be-
ginnen konnte, hat das Orchester eine neue künstleri-
sche Leiterin: Gabriela Ortiz Würth. Frau Ortiz Würth 
ist gebürtige Chilenin und hat in Freiburg Musiktheo-

Kammerorchester Landwasser 
unter neuer Leitung
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Musizierspaß nicht leidet. Am Ende einer Probe heißt 
es dann meist: wir sind wieder ein gutes Stück vorange-
kommen und freuen uns aufs Üben und auf die nächs-
te Probe. In Vorbereitung auf das Sommerkonzert im 
nächsten Jahr hat sich das Kammerorchester Schubert’s 
erste Symphonie sowie jeweils ein Stück von Domeni-
co Cimarosa und Samuel Jadasson vorgenommen. Wer 
noch gerne mitspielen möchte, ist herzlich dazu einge-
laden.  Insbesondere wären noch Streicher willkommen.  
Die Proben finden jeweils mittwochs um 19:45 Uhr in 
der Albert-Schweitzer-Schule II statt.  

Kontakt: Wolfram Irrgang, Telefon 0761-499831.

Wolfram Irrgang

Kammerorchester Landwasser e. V. 
www.kammerorchester-landwasser.com 
orchester.landwasser@gmx.de

Wir haben noch freie Plätze für Capoeira  - immer 
mittwochs von 18.30 bis 19.30 Uhr für Kinder und Ju-
gendliche ab 8 Jahren und von 19.30 bis 21 Uhr für 
Erwachsene in der Albert Schweitzer Turnhalle. Des-
weiteren gibt es noch Plätze für das Babyturnen immer 
dienstags von 9.30 bis 10.30 Uhr. Ebenso gibt es noch 
Plätze im Kindertanzen ab 3 Jahren ebenfalls diens-
tags von 15.30 bis 16.30 Uhr. Grundsätzlich können 
alle unsere Sportangebote besucht werden. Zweimal ist 
das Training kostenlos – quasi zum „reinschnuppern“. 
Weitere Infos zu unserer Mitgliedschaft und den Sport-
angeboten finden Sie auf unserer Homepage www.sg-
landwasser.de. 

Wir suchen noch Trainer für Fussball und für Kinder-
tanzen ab 6 Jahren. Für Trainer*innen gibt es eine Auf-
wandsentschädigung.

Natalie Fritz

Sportgemeinschaft
Freiburg-Landwasser

Sp
ortg

emeinschaft

Freiburg-Landwasser von 19
70

e.
V.

CAPOEIRA
Capoeira ist eine brasilianische Kampfkunst mit unterschiedlichen Elementen. 
Sie verbindet Kampf, Kultur, Ritual, Akrobatik und Musik zu einer außergewöhnlichen 
Sportart für den ganzen Körper.

Mittwochs
ab 8 Jahren 18:30  - 19:30 Uhr
Erwachsene 19:30  - 21:00 Uhr

SG Freiburg-Landwasser e.V. 
Albert-Schweitzer-Schule
Habichtweg 46, 79110 FR

www.sport-landwasser.de info@sport-landwasser.de0157 / 37306189 

R+ + +

Sportgemeinschaft Landwasser e. V. 
info@sport-landwasser.de 
www.sg-landwasser.de

Titel und Premiere in Ludwigsburg
TTC Rot-Weiß Freiburg ist stolz auf seine Landesmeister Sen I D und Sen V S

Am 8. Oktober trafen sich die Hauptgruppe, Senio-
ren I und Senioren V Standard zu ihren Landesmeis-
terschaften in der Residenzstadt Ludwigsburg. Eine 
Premiere gab es dabei für die Senioren V: Erstmals 
wurde hier eine Landesmeisterschaft durchgeführt.
Vier Paare der Senioren I D Standard durften auf 
dem Ludwigsburger Parkett direkt ins Finale gehen. 
Daniel und Manuela Sprich vom TTC Rot-Weiß 
Freiburg ertanzten sich mit allen Einsen in den Tän-
zen Langsamer Walzer, Tango und Quickstep den 
Landesmeistertitel und stiegen damit in die nächst 
höhere Klasse, die C-Klasse auf. In dieser traten sie 
sodann gleich erneut an und holten im Finale mit 
sechs Paaren die Bronzemedaille. Wenn es auch ein 
sehr kleines Starterfeld mit nur zwei Paaren war, 
durften die Seni-oren V S dennoch ihre LM-Pre-
miere tanzen. Die neu eingeführte Altersgruppe (der 
ältere Partner mindestens 75, der jüngere mindestens 
70 Jahre alt) muss sich einfach noch etablieren. Die 
beiden Paare durften somit den Meistertitel und den 
Vize unter sich ausmachen. Knapp lagen die beiden 
Paare zusammen, die Nase leicht vorne - mit drei 
zu zwei gewonnenen Tänzen - hatten Gerhard und 
Borghild Delvendahl, die für die TSA des SV Ale-
mannia 08 Müllheim starten, jedoch auch im TTC 
Rot-Weiß Freiburg seit vielen Jahren sowohl selbst 
trainieren als auch als Trainer tätig sind.

Abrichstr. 8 • 79108 Freiburg

Tel. 0761 - 13 20 54

www.mathis-sonnenschutz.de | info@mathis-sonnenschutz.de

Sonnenschutztechnik

ROLLLÄDEN | JALOUSIEN | MARKISEN | GARAGENTORE | TERRASSENDÄCHER

BERATUNG | PLANUNG | VERKAUF | MONTAGE

Daniel und Manuela Sprich, 
Landesmeister Sen I D Standard

Gerhard und Borghild Delvendahl, 
Landesmeister Sen V S Standard

TTC Rot-Weiß e. V.
Böcklerstraße 11, 79110 Freiburg
www.ttc-rot-weiss.de · info@ttc-rot-weiss.de
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renbäumchen werden wir sie an 3 Stellen in Landwasser 
aufstellen. Bitte lassen Sie uns eine Nachricht zukom-
men, wenn Sie uns Ihren ausgedienten Weihnachts-
baum vermachen möchten. Wir freuen uns und bedan-
ken uns herzlich. 

Dagmar Schompeter-Munz

90 Mit dieser Zahl gehört man zu den 
Weisen, muss den andern und sich selbst 
nichts mehr beweisen. Wir gratulieren unse-
rem Ehrenmitglied Willy zu seinem Runden, 
wünschen ihm ganz viele schöne Stunden, vor 
allem viel Glück und auch Zufriedenheit – 
und ganz besonders, dass gesund er bleibt.

Corona ade – Fasnet juhe
Unsere derzeitige Planung ist ganz darauf ausgerichtet, 
2023 die Fasnet endlich wieder feiern zu dürfen und wir 
freuen uns darauf. Viel ist passiert in den vergangenen 2 
Corona-Jahren – doch neue Mitglieder, die sich für un-
sere alemannische Fasnet begeistern und aktiv am tradi-
tionellen Brauchtum mitwirken möchten, konnten wir 
nicht gewinnen. Somit sind die Mooswaldwiibli immer 
noch eine nur sehr kleine Truppe, die mit ihrem Häs in 
den Farben des Waldes, den Stadtteil Landwasser när-
risch vertreten. Wir sind alle nicht mehr die Jüngsten 
und sehen der Zunft-Zukunft äußerst kritisch entge-
gen. Doch noch geben wir nicht auf. Wir werden ver-
suchen ein klein wenig närrisches Flair in Landwasser 
zu präsentieren und laden Sie herzlich ein, am Fasnet-
samstag 18. Februar 2023 in der Zeit von 11 – 12:30 
Uhr auf dem Landwasser Markt eine Narrensuppe zu 
genießen. Der Fasnet-Dienstag 21. Februar 2023 ge-
hört ab 14:11 den Kindern, die wir ganz herzlich zur 
Kinderfasnet in der Zeit von 14:11 – 16:30 Uhr in den 
kath. Gemeindesaal von St. Petrus Canisius einladen. 

Am Schmutzige Dunnschdig einen Narrenbaum zu stel-
len ist eine Aktion, die für uns absolut unmöglich geworden 
ist. Gerne aber würden wir dennoch ein närrisches Zeichen 
setzen. 

Hierfür benötigen wir Ihre Hilfe. Gesucht werden 3 
ausgediente Weihnachtsbäume mit einer Größe von 
etwa Zimmerhöhe, die bis zum Schmutzige Dunnsch-
dig aufgehoben und möglichst im Freien gelagert 
werden. Diesen Bäumen verleihen wir dann eine 2. 
Daseinsberechtigung. Närrisch geschmückt zum Nar-

Narrenzunft Mooswaldwiibli 
Freiburg-Landwasser e. V.

Eiscafé Palma
Auwaldstr. 88
79110 Freiburg

* KEIN LIEFER- UND BRINGDIENST 

PIZZA ZUM MITNEHMEN

0761-15614471
EINFACH ANRUFEN, VORBESTELLEN 

UND ABHOLEN*

NEU

Narrenzunft Mooswaldwiibli · Fr-Landwasser
Oberzunftvögtin Dagmar Schompeter-Munz 
Daggi-mu@gmx.de

Appetit!  Das Hermännchen hat aber auch einen hohen 
Energiebedarf und ist bei Tag und bei Nacht unterwegs. 
Dabei nutzt es meist die langen Mäusegänge als „Auto-
bahn“. Wie man sich vorstellen kann, ist die Freude 
einer unterirdischen Begegnung recht einseitig. Gerne 
nutzen sie die anschließend verlassenen Mäusebauten 
als eigene Behausung, aber auch Holz- und Steinhau-
fen werden von ihnen gerne aufgesucht.  Vor allem für 
die Aufzucht ihrer Jungen brauchen sie einen trockenen 
und geschützten Ort. Meist einmal im Jahr, bei gutem 
Nahrungsangebot aber auch ein zweites Mal, wirft das 
Weibchen fünf bis zehn Junge. Die kleinen Winzlinge 
bleiben etwa zwei Monate bei der Mutter und können 
mit drei Monaten schon selbst eigene Familien gründen. 
In freier Wildbahn werden sie oftmals nicht älter als 
ein Jahr. Zu ihren Feinden gehören Greifvögel, Füchse, 

aber auch ihre nahen Verwandten Hermeline. In Ge-
fangenschaft können sie sogar neun Jahre alt werden. 
Wie Sie sich vorstellen können ist das Tier des Jahres 
2013 bei uns Menschen ein gern gesehener Gast! Die 
angenagten Gummilitzen und Kabel im Auto gehen auf 
das Konto vom großen Onkel Steinmarder. Zudem er-
legt es unzählige Mäuse am Tag und auch die ein oder 
andere unliebsame Ratte. Doch das war nicht immer 
so: vor allem zur Zeit der Hexenverfolgung galten sie 
als untrügerisches Anzeichen für Dämonen und bösen 
Einfluss. Das laute Fauchen deutete auf dämonische 
„Vergiftung“ hin und ihre Anwesenheit als böser Haus-
geist auf einen Nachweis für Hexerei. Na, dann nehmen 
Sie sich mal lieber vor uns Moosweiher-Bewohnern in 
Acht! 

Stefanie Pietsch

Quellen: Das Mauswiesel (Mustela nivalis) 
(buntewiese-stuttgart.de) / Mauswiesel – Wikipedia

Im vorigen Sommer schaute schon einmal ein klitze-
kleines Tierchen zur Gartentür herein und wir rätsel-
ten erstaunt, was das denn jetzt schon wieder war! Es 
war keine Maus, kein Siebenschläfer und kein Hörn-
chen. Winzig klein, dunkles Oberfell mit einem weißen 
Latz. Mit diesen Angaben fanden wir heraus, dass es 
ein Mauswiesel gewesen sein musste. Das Entzücken 
war groß! Es war noch größer, als es sich diesen Herbst 
gleich mehrmals vor unserer Gartentür zeigte, einmal 
gelang mir ein (leider schlechtes) Foto. Und sogleich 
forschte ich nach, was ich über das mausgroße Kerlchen 
herausfinden konnte.

Das Mauswiesel (Mustela nivalis) gehört zur Familie 
der Marder und ist mit 11 bis 26cm das kleinste Raub-
tier der Welt. Die Größe schwankt je nach Verbrei-
tungsgebiet, zudem sind Weibchen auch viel kleiner als 
Männchen. Es ist mit dem Hermelin die zweite Wie-
selart in Mitteleuropa, die beiden sind aber gut von-
einander zu unterscheiden. Das Hermelin ist deutlich 
größer, hat ein längeres Schwänzchen mit einer dunklen 
Spitze und auch durch die Fellzeichnung kann man sie 
gut unterscheiden. Auch kommt es hier in Mitteleuro-
pa selten vor, dass Mauswiesel, wie das Hermelin, die 
sonst braune Fellfarbe zur besseren Tarnung im Winter 
in eine weiße wechseln.  So sehr die Größe und das 
niedliche, otterähnliche Aussehen entzücken, so über-
rascht ist man doch darüber, was für ein kleiner Räuber 
er mit seinen rasiermesserscharfen Zähnchen ist. Das 
„Hermännchen“, wie es im Volksmund genannt wird, 
frisst in der Hauptsache seine Leib- und Magenspei-
se Mäuse. Und davon reichlich. Aber auch vor Vögeln, 
Eidechsen und Insekten macht es nicht Halt. Selbstbe-
wusst erlegt es sogar Ratten und junge Kaninchen mit 
einem gezielten Biss ins Genick. Was für ein gesunder 

Rund um den Moosweiher

„Hermännchen“  am Moosweiher

Mit freundlicher Genehmigung
des Fotografen Hartmut Mletzko

Stefanie Pietsch mit freundlicher Genehmigung 
des Hermännchens
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Der Minigolfplatz am Moosweiher veranstaltet die-
ses Jahr erstmals einen Weihnachtsmarkt am 2. und 
3. Advent (Sonntag, 4. und 11. Dezember jeweils 
von 14 bis 20 Uhr) in Landwasser. Angeboten wer-
den Glühwein, Flammkuchen, Crepes und andere 
klassische Weihnachtsmarkt-Leckereien. Für Kin-
der gibt es ein Karussell. Und bei schönem Wetter 
ist auch eine Runde „Winterminigolf“ möglich. Der 
Bürgerverein Landwasser wird ebenfalls mit einem 
Infostand dabei sein.

Jana Witzel

Weihnachtsmarkt in Landwasser

Markt
Weihnachts

Fun Strand

04. & 11.
Dezember

Minigolf am Moosweiher

14 bis 20 Uhr

Ein traumhaftes Winterdorf mit festlich geschmückten
Christbäumen, herrlich duftendem Winzerglühwein,

köstlichem Flammkuchen, Gegrilltem, unseren beliebten
Crepes, heißen Maroni und vielem vielem mehr.

Bemühungen von IGEL e.V. und der zwischenzeitlich 
entwickelten Verbesserungen in Bezug auf rollendes 
Material und stationären Schallschutz, können die er-
reichten Maßnahmen, die weit über die gesetzlichen 
Standards hinausgehen, jetzt als voll ausreichend be-
trachtet werden. - Ein Beispiel für die gute Wirkung 
der neuen Techniken ist die S-Bahn, die seit ein paar 
Jahren entlang der Wirthstraße fährt. Die Anwohner/
innen fühlen sich hier praktisch nicht belästigt.

Zurück zur Mitgliederversammlung: Der 2. stv. Vorsit-
zende, Dr. Klaus Gumpp, berichtete über nationale und 
internationale Kontakte mit anderen Bürgerinitiativen, 
die sich ebenfalls für einen menschen- und umweltver-
träglichen Bau der neuen Güterbahnstrecke zwischen 
Rotterdam und Genua einsetzen. Besonders intensiv 

Die diesjährige Mitgliederversammlung von IGEL, der 
Interessengemeinschaft gegen Lärm und Umweltbelas-
tungen e. V., fand am 10.11.22 im Bürgersaal des Guts-
hofs Umkirch statt. Wahlen für den Vorstand waren in 
diesem Jahr nicht fällig; daher standen die Berichte des 
Vorstands im Vordergrund der Tagesordnung.

Doch zunächst zu Landwasser: 
Bekanntlich verläuft die Trasse für das künftige 3. und 
4. Gleis auf der Höhe von Landwasser direkt an der 
Autobahn entlang, und es wurde zunächst befürch-
tet, dass die geplanten Schallschutzmaßnahmen nur 
ungenügend ausgestaltet würden, um die Bewohner/
innen unseres Stadtteils, insbesondere in den Hoch-
häusern, vor dem Lärm der vorbeifahrenden Güterzüge 
zu schützen.  Dank der Forderungen und langjährigen 

IGEL informiert: Güterbahntrasse 
parallel zur Autobahn in Landwasser 

nicht möglich waren. Seit Juli 2022 werden die ein-
gegangenen ergänzenden Stellungnahmen aus diesen 
Konsultationen bearbeitet. Die abschließende Stellung-
nahme der DB an das RP Freiburg ist bisher nicht er-
folgt, sodass mit einem Planfeststellungsbeschluss frü-
hestens Mitte 2023, eher aber erst gegen Ende 2024 zu 
rechnen ist. 

Was passiert in der Zwischenzeit? - Auch hier gibt es 
Entwurfsplanungen für die einzelnen Bauwerke, z. B. 
Brücken. Seit Mai 2022 werden Erkundungsbohrungen 
und ganz aktuell erste vorgezogene Umweltmaßnahmen 
ausgeschrieben. Die schon laufenden Vermessungs-
arbeiten im gesamten Planabschnitt 8 beeinträchtigen 
die Anwohnerinnen und Anwohner und auch den lau-
fenden Verkehr bisher nicht.“ 

Wenn alles klappt, kann nach unserer Einschätzung 
Ende der 20er Jahre mit dem Bau begonnen werden, 
aber die ersten Güterzüge werden wohl kaum vor 2035 
an Landwasser vorbeirollen.

Dieter Dormeier                                                                                                                                       
IGEL-Beirat für Landwasser

wurde mit den Vereinen in der IG BOHR, der Interes-
sengemeinschaft Bahnprotest an Ober- und Hochrhein 
zusammengearbeitet. – Auch der Kassenwart, Hans-
Peter Bätzler, konnte ein positives Ergebnis vortragen. 

Über den aktuellen Stand der Bahnplanungen refe-
rierte die 1. stellv. IGEL-Vorsitzende und Stadträtin 
aus Landwasser, Gerlinde Schrempp. Sie verwies u. 
a. darauf, dass die Corona-Pandemie viele öffentliche 
Veranstaltungen verhindert hätten. Trotzdem hätten 
zahlreiche Sitzungen des „Regionalen Begleitgremiums 
Güterumfahrung“ per Videokonferenz stattgefunden, 
selbstverständlich mit Vertretern der Bürgerinitiative 
IGEL. Frau Schrempp betonte, dass die beschlossenen 
Lärmschutzmaßnahmen, die die Bürgerinitiative in den 
18 Jahren ihrer Tätigkeit erkämpft hat, nach wie vor 
Bestand hätten.

Wie schon früher berichtet, sind die gesetzlich vorge-
schriebenen Abläufe bis zur Baugenehmigung zeitlich 
sehr aufwändig und begannen für unseren Planfest-
stellungsabschnitt 8.2 (Tunisee bis Schallstadt) bereits 
Ende Mai 2020 mit der Offenlage der Planunterlagen 
in den Gemeinden entlang dieses Streckenabschnitts 
zur Kenntnisnahme durch die Öffentlichkeit. Behör-
den und Institutionen sowie betroffene Anlieger konn-
ten bis Ende August 2020 ihre Einwendungen gegen 
die Planungen vorbringen. - Auch die Stadt Freiburg 
und IGEL haben umfangreiche Einwendungen beim 
Regierungspräsidium eingelegt. Dabei wurde gefordert, 
die vorgesehenen Lärmschutzmaßnahmen entlang der 
Bahngleise, aber auch die zu erwartenden Bautätigkei-
ten und -straßen, so zu gestalten, dass die Lebensqua-
lität der Bevölkerung möglichst wenig beeinträchtigt 
wird. 

Zu den weiteren Abläufen sagte Frau Schrempp: „Die 
Einwendungsbearbeitung in PfA 8.1 wurde vonseiten 
der Deutschen Bahn AG Ende September 2022 ab-
geschlossen und die Erwiderung dem Regierungsprä-
sidium Freiburg übergeben. Die Bearbeitung beim RP 
dauert natürlich noch an. Der Termin für den Plan-
feststellungsbeschluss dieses Abschnitts wird für Ende 
2023 geschätzt. Parallel dazu wird die Entwurfsplanung 
für die einzelnen Bauwerke sukzessive fertiggestellt. 
Bereits im Oktober dieses Jahres wurde mit den not-
wendigen Bohrungen begonnen. 

Für den Planabschnitt 8.2., also Gesamt-Freiburg bis 
Schallstadt, wurden im Februar und März 2022 On-
line-Konsultationen durchgeführt, da Erörterungen in 
öffentlichen Anhörungsverfahren wegen der Pandemie 

� Geschenksets, Körperpflege 
und Kosmetik
� Aromatische Früchtetees 

zum Advent
� Geschenkgutscheine und 

vieles mehr

Geschenkideen aus 
Ihrer Apotheke 
im Dezember

Landwasser Apotheke | Auwaldstr. 13 | 79110 Freiburg
info@landwasser-apotheke.de | www.landwasser-apotheke.de

Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen und wünschen 
Ihnen ein frohes Weihnachtsfest sowie einen guten 
Rutsch ins neue Jahr.
Ihr Apotheker Dr. Dominik Stübler 
und das Team der Landwasser Apotheke

Frohe Weihnachten
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16.12.2022 um 20.00 Uhr in der Markuskirche 
Freiburg, Am Hägle 15 

Musikalisch begleitet wird das Konzert von einer 
jungen Gospelband aus Müllheim und der Solistin 
Angela Mink. Die musikalische Leitung hat: 
Beata Veres- Nonnenmacher 

Kartenreservierung unter E-Mail: 
mail@chorart-freiburg.de 
Vorverkauf: 10,00 Euro 
Abendkasse: 12,00 Euro

CHORart 1.Vorsitzender H.-J. Sobotta; 
sobottahj@gmail.com; mobil: 0178 5852769 

Joy to the World
Ein weihnachtliches Gospelkonzert

Aufführungen sind am: 
11.12.2022 um 19.00 Uhr im Bürgerhaus Müllheim, 
Hauptstraße 122 

Der Projektchor CHORart Freiburg und
der Gospelchor TAKT-Los Müllheim präsentieren 

Die Bücherei Heilige Familie

Für Kinder
Gregs Tagebuch 13  – Eiskalt erwischt,  
Das kleine Wir in der Schule,
Oh, wie schön ist Panama, Tonie
Ich mach dich gesund, sagte der Bär, Tonie

Spiele
Cascadia - Familienspiel
Zauberberg – Kindespiel des Jahres 2022

Liebe Freundinnen und Freunde der Bücherei
Wir gestalten auch dieses Jahr ein Adventsfenster un-
abhängig vom lebendigen Adventskalender. Sie sehen 
Geschichten, die im Advent erzählt werden. 

Bildkarten und Rahmen fürs Erzähltheater 
zur Weihnachtszeit
St. Martin 
Die hl. Barbara und der Kirschblütenzweig
Wundervoller Nikolaus
24x Advent – Erzählgeschichten in Szenen und Bildern 
begleiten durch den Advent.
Es klopft bei Wanja in der Nacht

Neues für gemütliche Stunden für Erwachsene
Violeta, Isabel Allende, Chile zu Anfang 
des 20. Jahrhunderts, Roman
Susanna, Alex Capus, Auswandern in die 
USA um 1850, 
Eine Frage der Chemie, Bonnie Garmus, in den 60ern 
Wissenschaftlerin sein wurde vereitelt
Sturmrot, Tove Alsterdal, Krimi
Der Markisenmann, Jan Weiler
Zur See, Dörte Hansens 3. Roman
Ein mittelschönes Leben, Kirsten Boie, für Kinder und 
Erwachsene

Unsere Öffnungszeiten:
Montag 16 - 18 Uhr, Dienstag 15 - 17 Uhr
Mittwoch 9:30 - 11:30 Uhr
In den Schulferien nur Montag 

Unsere Homepage: www.kath-freiburg-nordwest.de
Außerdem finden Sie uns noch auf  www.nebenan.de/
groups

Gabi Klos für das Büchereiteam

Online-Katalog der Bücherei Hl. Familie
Ab sofort können Sie unsere Neuerwerbungen und das 
gesamte Angebot in unserem Online-Katalog unter 
www.bibkat.de/koeb-heilige-familie-freiburg.de  einse-
hen. Kommen Sie vorbei und sprechen Sie uns an, wenn 
Sie auch Ihr Leserkonto einsehen wollen. Wir freuen 
uns auf Sie.

Wir bestellen gerne Ihre Geschenke für Sie.
Sie bezahlen den Ladenpreis und wir bekommen neue 
Medien zur Ausleihe.
Herzlichen Dank für ihre Unterstützung durch Spen-
den und den Einkauf von Büchern. 

Wir wünschen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins Jahr 2023.

Bücherei Heilige Familie
Hofackerstraße 79, Telefon 0761/80 93 21 
buecherei-hlf@se-freiburg-nordwest.de

Gala-Konzert am 10.12. im Bürgerhaus
Doppelkonzert mit der Trachtenkapelle Münstertal 

Hier könnte Ihre 
Werbung stehen!

Bei Interesse kontaktieren Sie: anzeigen@buergerverein-landwasser.de

Die Landwasser Nachrichten finanzieren sich 
durch Werbeanzeigen. Wir freuen uns, wenn Sie 
uns durch Ihre Werbung unterstützen!

Orchestergemeinschaft Freiburg
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gefordert, eine Gegenleistung zu erbringen. Sie sollen 
Gebühren bezahlen, kostenpflichtige Telefonnummern 
anrufen oder an Veranstaltungen teilnehmen, auf denen 
minderwertige Ware zu überhöhten Preisen angeboten 
wird.

Tipps für Ihre Sicherheit
Die Polizei ruft Sie nicht mit der Nummer 110 an. Sei-
en Sie misstrauisch, wenn Sie diese Nummer (auch in 
Verbindung mit Ihrer Ortsvorwahl) auf Ihrem Telefon 
sehen.

· Lassen Sie sich nicht unter Druck setzen. Legen 
Sie auf, wenn Ihnen etwas merkwürdig erscheint.

· Sprechen Sie am Telefon nicht über Ihre persön-
lichen und finanziellen Verhältnisse.

· Übergeben Sie niemals Geld oder Wert-
gegenstände an unbekannte Personen.

· Lassen Sie Ihre Adresse und Ihren Vornamen aus 
dem Telefonbuch löschen.

Haben Sie einen verdächtigen Anruf erhalten?
Legen Sie auf und rufen Sie die Polizei unter der 110 
oder Ihre örtliche Polizeidienststelle an.

Am Telefon geben sich Kriminelle als Polizistinnen und 
Polizisten, nahe Verwandte oder andere vertrauens-
würdige Personen aus, um Geld zu erbeuten. Die An-
ruferinnen und Anrufer schaffen es, ältere Menschen 
zu verunsichern oder zu verängstigen. Viele sind dann 
bereit, Bargeld oder Wertsachen an die Kriminellen zu 
übergeben. 

Falsche Polizeibeamte
Betrügerinnen und Betrüger rufen Betroffene mit der 
Notrufnummer 110 oder der Nummer der örtlichen 
Polizeidienststelle an und warnen beispielsweise vor 
einem geplanten Einbruch. 

Sie bieten an, Bargeld oder Wertsachen von einer Kol-
legin oder einem Kollegen an einen „sicheren Ort“ brin-
gen zu lassen. Sie geben vor, nach der akuten Gefahr 
alles zurückzubringen. 

Manchmal warnen die Anruferinnen und Anrufer auch 
vor Falschgeld, das im Umlauf ist, oder vor Kriminel-
len, die das Konto der oder des Angerufenen plündern 
wollen. Auch Bankangestellte seien an den kriminellen 
Vorgängen beteiligt. Deshalb sollen die Opfer ihr Geld 
zunächst in ein Bankschließfach übertragen. Später sol-
len sie es dann von dort abholen. So haben die Bankan-
gestellten weniger Einflussmöglichkeiten. 

Enkeltrick
Kriminelle geben sich am Telefon als Verwandte oder 
gute Bekannte aus und bitten kurzfristig um Bargeld. 
Sie täuschen einen finanziellen Engpass oder eine Not-
lage vor, beispielsweise einen Autokauf oder einen Un-
fall. Die Lage wird immer als äußerst dringlich darge-
stellt, um das Opfer unter Druck zu setzen. Sobald es 
bereit ist zu bezahlen, kommt eine Botin oder ein Bote, 
um das Geld abzuholen. Häufig wird die oder der An-
gerufene gebeten, schnell zur Bank zu gehen, um den 
geforderten Betrag abzuheben. Oft bestellt die Täterin 
oder der Täter sogar ein Taxi, wenn das Opfer den Weg 
nicht zu Fuß bewältigen kann. 

Gewinnversprechen
Die Betrügerinnen und Betrüger versprechen ihren Op-
fern hohe Gewinne. Die Methode ist immer ähnlich: 
Vor einer Gewinnübergabe werden die Betroffenen auf-

Das Konzert-Programm - Die Werke 
und Komponisten am Gala-Konzert 10.12.2022:

Trachtenkapelle Münstertal 
Dirigent: Julien Laffaire
Selektion aus „Die lustige Witwe“ (Franz Lehàr, arr. 
Eiji Suzuki) 
Der Magnetberg (Mario Bürki) 
Oblivion (Astor Piazzolla, arr. Julien Laffaire) 
Aladdin Medley (Alan Menken, arr. Hiriko Takahashi) 
Coldplay in Symphony (Bert Appermont)

Orchestergemeinschaft Seepark
Dirigent: Michael Schönstein
Canterbury Choral ( Jan van der Roost)
Imagasy (Thiemo Kraas)
Cirque du soleil (arr. Victor Lopez)
Drachenzähmen leicht gemacht ( John Powell, arr. Ton 
van Grevenbroek) 
Grand March (Soichi Konagaya)

Michael Kott

Kennen Sie „moderne Blasmusik“? Was stellen Sie sich 
vor, wenn jemand davon spricht? Sicher nicht das, was 
Sie von uns zu hören bekommen in einem spannenden 
Gala-Konzert am Sa. 10. Dezember 2022 um 19:30 
Uhr im Bürgerhaus Seepark. in Form eines Doppel-
konzertes werden die Trachtenkapelle Münstertal und 
die Orchestergemeinschaft Seepark echte „moderne 
Blasmusik“ auf die Bühne bringen. 

Das sind Werke, die von Komponisten original für die 
Besetzung eines „sinfonischen Blasorchesters“ kompo-
niert oder arrangiert wurden. Also eine „Blasmusik“, die 
so umfangreich und groß besetzt ist, dass man dann von 
einem „Blasorchester“ spricht. Und „sinfonisch“, weil es 
in der Besetzung auch Platz hat für „Kontrabass“, für 
„Klavier“, für „Harfe“, für „Oboe, Englischhorn, Fagott“ 
und viele weitere Instrumente mehr, die man in einer 
„traditionellen Blasmusik“ nicht finden würde. Das 
Programm verspricht ein spannender und mitreißender 
Abend voll Musik zu werden. Denn endlich heißt es 
wieder „Vorhang auf“ im Bürgerhaus am Seepark für die 
über 90 aktiven Musikerinnen und Musiker. 

Zur Einstimmung auf das Konzert sind Sie ab 18.30 
Uhr zum Sektempfang eingeladen.

Sichern Sie sich frühzeitig Ihre Eintrittskarten unter: 

info@orchestergemeinschaft.de oder 
Telefon: 0761 - 8 58 97 (Michael Kott) o
der bei allen aktiven Musikern 
der Orchestergemeinschaft Seepark 

Preise: 

Ermäßigt: 9,- EUR
Vorverkauf: 12,- EUR
Abendkasse: 14,- EUR
Eintrittspreis inkl. Sektempfang

19:30 Uhr
Bürgerhaus

Seepark

Konzertaa Seepark

www.orchestergemeinschaft.de

Orchestergemeinschaft Seepark 
www.orchestergemeinschaft.de 
kott@orchestergemeinschaft.de

Die Polizei informiert:
Betrug am  Telefon




